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Verdacht vermikden.

König droht Programm für Kaiscr'Jubilävm.
Berlin, 8. April. Das Pro-aram- m

für die Feier des silbernen
4,000 liktkll

für den Papst!

Akitrögc sör den

wikdcrllllMn

Ukbraskil

LcgislMr!
Tenat nicht fertig fiir Bkrtagung.

County-Telcphou-Bi- ll vom
Gouverneur unterzeichnet.

ZZeilröge deutscher
vereine und Logen

zum Hikszsond!

Dr. Hcramer hat den Ausruf in der
deutsche Presse des Landes er
scheinen lassen und einen Beitrag
von einem Philadelphia Frauen
verein übcrsandt.

Durch den Präsidenten des Na
tionalbundeS, Dr. I. C. Hexamcr,
darum ersucht, hat die ganze deutsche
Presse des Landes den Aufruf des
Oinalia Centralverbandes um Hülfe
veröffentlicht, und es sind deshalb
bald Beiträge von anderen Staa
ten zu erwarten.

Wieder können wir einen erfreu

Negicrungs Jubiläums des Kai
fers i,t nun definitiv fertig gestellt.
Die Festlichkeiten werden bereits
am 9. Juni mit einer aronen Civil
und Galacour beginnen, denen an
den nächsten Tagen Festmähler und
Theateraussuhrungen folgen. Am
11. findet die Gratulation und
Huldigung der sämmtlich nach der
k!eichshauptstadt kommenden n

statt und gleichzeitig wer
den die Abgesandten der auöländi
schrn Herrscher ihre Glückwünsche

darbringen. Der ciaentlicke Jubi
läumstag der Thronbesteigung des
Kaisers der lü. Jum wird sehr
still begangen werden, da er auch
der 2, TodeStag deZ Kaisers Fried
rich ist. Den Schlus, der Festlich-keitc- n

werden am Itt. die großar
tigcn Fest und Huldigungsziigg bil
den, die von den größten Künstlern
des Reiches cntmorfen worden sind
und im Nahmen der märchenhaft
geplanten Schmückung der Stadt
ein unvergeßliches Schauspiel bil
den werden.

Unter dem Vorsitz de General
feldmarfchallZ Graf v. Haeselcr hat
sich ein Komite gebildet, daß dem
Kaiser bei der Feier seines Jubi
läums im Auftrag aller Offiziere
und Beamten des Heeres einen kost
bar ausgeführten Marschallsstab
überreichen wird.' Das Geschenk
wird von einer berühmten hiesigen
Juwclicrfirma angefertigt und
wird ein Meisterwerk der deutschen
Goldschmicdckunst bilden.

Professor Olso freigesprochen.
St. Paul, Minn.. 9. April.

Professor M. Olson, der den Zer
störer seines Familimglllcks Clyde
M. Darling kaltblütig erschoß, ist
von den Geschworenen srcigespro
chcn worden.

Frau Anua Na gestorben.

Iran Anna Nau, 3122 Leaden
worth Straße, ist heute früh im
Alter von 49 Jahren nach sechs
mcnlatlichcr Krankheit gestorben. Der
Tag der Beerdigung ist noch nicht
festgesetzt worden. Den trauernden
Hinterbliebenen sprechen wir unser
Beileid aus.

Schadenfeuer.

In der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch kam in dem Gebäude der
Laemule Film Exchange, 1312 Far
nam Straße, aus bisher unbekann
ter Ursache Feuer zum Ausbruch.
Der angerichtete Schaden belauft sich

auf annähernd $2000.

1,

Die Zkiainungen reichrr ffirmen
und Bürger sind sehr

erfreulich.

Das Wicderaufbaii-Komit- e de

Omaha Commcrcial Club gab be

rannt, oaj vieler ,50110 jetzt ein
Höhe von $217,000 erreickit hat
Die höchste Einzelzcichilung gaben
die Gebrüder Metz von der Metz
Brauere,. Die Brauerei $l0,000
und Herr Charles Metz, Präsident
der Brauerei. $.",,000. Was wohl
die Prohibitionisten geben werden

Die Zeichnungen sind wie folgt:
Eisenbahnen ,..$ 40,000
Omaha National Bank 10,000
United States National

Bank 10.000
First National Bank 10,000
Metz Breiving Co. 10.000
k hartes Metz ..... 5,000
Dr. Harold Gifford si.000
Arthur D. Brandeis 5,000
MinneapoliZ Clearing

House ......... .4. , 4,000
George H. Panne ...... 500
I. B. Forgan von der

First National Bank es

Chicago 500
Die Namen der übrigen Spender

werden wir in unserer morgigen
Ausgabe vcrossentuchen

Zn diesem Fond solleil auch die
Million Dollar verwandt werden
die von den Bürgern von Douglas
Counti) zu wählen sind

Jetzt, da alle Bedürfnisse für die
Nothleidcndcn lin Auditorium vev
abfolgt werden, herrscht in dem
mächtigen Gebäude eine biencnartige
Thätigkeit. Man empfängt den Ein
druck einer großer Konfusion, wenn
nian dort das emsige Treiben beo
bachtet. Das ist jedoch nicht der

Fall, denn der Leiter des Gan
zen, Kapitän Strintzinger, hat alles
mit Militärischer Ordnung organi
sirt. Verhältnismäßig wenig Leute
sprachen "TlenstagmnHüln; bor,
Der Grund mag sein, daß sie sich

erst an die Aenderung geivöhnen
müssen.

Die Speisung und das Gewähren
von Schlafquartier im Auditorium
sind aufgehoben worden. Der
Grund dafür ist für die Schuldi
gen tief beschämend. Es heißt
nämlich, daß die mit der '

Zube
reitung der Speisen für die Be
dürftigen betrauten Leute sich Sonn
tag Abend einen gewaltigen Rausch

uak.
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2tt Zustand des Papste? PiuS
giebt zu Befürchtungen Anlaß.

Rom. 9. April. Viertausend ka
tholische Pilger, die zur Kynstan

hierher gckom
tnen waren, beten heute in der Pe
terö Kirche für das Leben des er
krankten PapsleS Pius. (Gerüchten

.'".folge hat der Papst ein Herzleiden
und ist unbedingt ruhededurftig.
Die leisten Pilger sind in der Hoff
mmg hierher gekommen, vom Papst
in Audienz emvsanaeik zu werden.
Als ihnen aber der Bescheid zuthcil
wurde, das; dieses bei dem Zustand
Sr. Heiligkeit nicht möglich sei. be

gaben sie sich nach der Petrus Kircke
und beteten, dasz der Himmel dem
'Hapst noch cm langes Leben der
leihen möge. TaZ offizielle Organ
des Vatikan Observatorc Noinano"
hat folgendes Bulletin hcrausgege
bcn: Der Papst hat einen Nückfall
der Influenza erlitten. Sein Zu
stand aber giebt noch nicht zu. Be
denken Anlaß. Er mufz aber un
bedingt Ruhe haben."

Trotz aller Versicherungen der
päpstlichen Aerzte und des Sekretärs
kardinal Mcrry de Val hat die Er-

krankung des Papstes in Rom un.
geheure Aufregung . hervorgerufen.
Gerüchte, daß Sr. Heiligkeit im
Sterben liege, halten sich mit gro
Ker Hartnäckigkeit aufrecht. Wäh.
icnd des heutigen Tages sprachen
alle Kardinäle in Rom und die Mit'
glieder des diplomatischen Corps
beim Vatikan vor. um sich über
das Befinden deZ Papstes zu erkun.
digen. Die beiden Schwersten des-selbe- n

befanden sich heute drei
Stunden lang am Krankenbett des
Papstes, und dessen Bruder eilt
per Schnellzug nach Rom.

Butte, Mont., sozialistisch.

Butte, Mont.. 9. April. Bei der
Ikt - stattgehabten - Wahl erwählten
die Sozialisten ihren Mayor und
sechs aus neun Stadträthen. Auch
die übrigen erwählten städtischen
Beamten bekennen sich zur sozialisti
fchcn Partei.

San Francisco, 9. April. Ach-
thundert Pfund Kokain, welches ei
nen Werth von $50,000 hat, und
von Mexico eingeschmuggelt wor
den war, wurde von den hiesigen
Behörden beschlagnahmt.
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Hauptmann tteorgrö Bericht iibcr

Zrppellno" Nothlandung. Ab
stieg erfolgte freiwillig. Spio
nagehetie verhütet. Familientra
gijdie.

Berlin, 9. April. Hauptmann
George, öer Chef der Abnahmckom
Mission, die mit dem neuen L'iift

kreuzer Z 4" auf französischem

Äooen landete, hat über die g

und den Verlauf des auf.
fthcncrrcgcilden Vorfalls ErklaruN'
gen abgegeben, die dazu anghan
sind, falschen Auffassungen entgegen
zutretr. Hauptiilann George, der
persönlich ein erfahrener Luftschif-fe- r

Zeppclin'scher Schule ist und
selbst bereits einen ..Scnvrlin" ac.
führt hat, erklärt, die Landung sei
nach kuclfprache mit sanmitlichen
mitfahrenden Offizieren frciivillig
vorgenommen worden, weil man den
Verdacht vermeiden wollte, das; ein
deutsches Militärluftschiff in Frank
reich spioniere. Ein solcher Ver
dacht wäre unter den jetzigen Ver-

hältnissen zweifellos auf französi
scher Seite aufgetaucht und hätte
nicht nur für die Insassen unangc
nehme Folgen gehabt, sondern auch
den Ballon durch möglich? Beschiß
ßimg gefährden und auf das Ver
hältiiis Deutschlands zu Frankreich
schädigend einwirken können. Man
hätte, sagt Hauptmann George, die
deutsche Grenze mit größter Leich
tigkcit erreichen können, habe eb
aber aus dem crwäbntcn Grund?
vorgezogen, bei Lüneville sofort zu
lanoen. Hauptmann George lobt
besonders das Verhalten Oberst
Hirfchauers, des Chefs des französ-

ischen Armeeflugivcsens. Dieser
sei der Einzige gewesen, der den
Landunasarund einaeseben habe.
Das Mißtrauen, welches die übn
gen franzoiiichcn Ossiziere durch ihr
Verhalten dokumentirt liabrn. sin.
dct Hauptmann George unbegreifl-
ich. Die Beschädigungen des Lust'
schiffs, die übrigens nur gering
fügige sind, sind, wie Sauvtmann
(George mittheilt, st bei der Be
rührung mit. dem Erdbodeu.mge
rreren.

Ein blutiae?, Familiendrnm, dik

olgs von wahniinniger Eifersucht,
wiro aus Waltersbaulen nonlt
Der Fabrikarbeiter Sachse glaste
Beranlanuna zu baben. an her
Treue seiner Ehefrau und Mutter
feiner drei 5iinder zu zweifeln. 9?ntf
einer stürmischen Auseinandersetzung
kam es zur atastrophe. Sachse
griff in rasender Wutli zum wl.
ver, erschoß seine Frau und ebenso
o,e orer moer uns machte alsdann
seinem eigenen Leben ein Ende.

Direkte Senatorenwahl.
Hartford, Conn., 9. April Die

Legislatur von Connecticut hat das
Amendcmcnt zur Bundesverfassuna
angenommen, das die Volkswahl
oer ,unocSienatoren voriieht.

Damit hat das Amendement die
Mehrheit aller Staateil erhalten,
wodurch 's konstitutionell der Ver.
fassung einverleibt wird.

, 5tämpfc in Mexiko. ,

Naco. Ariz.. 9. Avril. 7in her
Nähe von Naco, Sonora, findet citt
heftiges Gefecht zwischen den Bun
oeötruppen unter General Oieda
und den Staatötruppcn statt. Viele
Kugeln schlagen diesseits der Gren
auf amerikanischen Boden ein. Zwei
amerilmnicycn olöaten, die Pa
trouilledienst hatten, wurden vl'r.
wwldri, der eine an . der Schulter,
oer anoere an der Hand.

Nette Früchtchen.

Waiikegan, Jll., 9. April. Der
14 Jahre alte Charles Fainient.
der V.l Jahre alte Harrn Geick und
dessen Bruder, der Mau
rice Geick, wurden hier verhaftet
und cingewerrt. weil sie versucht
satten, einen Gilterzug der Elgin,
sollet un Eaikern" in Nord-Chi- -

cago anzuhalten und auszuplündern.

Gescheiterte Expedition.
Christiania. 9. Avril. Die Po- -

arcrpedition unter Leutnant Sckrö
dcr.Stranz ist als völlia aesckeitert

tu betrachten. Die meisten Mit
glieder sind umaekommen. Vier
Mann erreichten Advcnd Bai, Spitz

ergen, und zwei Treuenbcra Bai.
Leutnant SchröderTtra,n wird
seit dem 1. August 1912 vermiszt.

Chinesischer Staatsmann ermordet.

Tokio, 9. April. Li Nuan Hang.
ein Nebenbuhler des zum Präsiden-tc- n

der chinesischen Republik er
wählten Aan Si tai. 'wurde heute
m, Wu Chcmg. der 'Stadt Hankow!
gegenüber, ermordet ,. , ".:

mit Abdankung!
ä)oaS don Montenegro wird eher
zurücktreten, aU den Machten

' nachgebe.

London, 9. April. König Nicko
las von Montenegro hat erklärt,
iah er her abdanken, als den
Wimschen der europäischen Mächten
nachgeben werde Tieie Nackind;
ist offiziell. König Nicholas soll
mit dem König Peter don Serbien
ein Uebercknkommen gctroff.n ha
bm, wonach der Herrscher von Mon
tcncgro den Thron aufgeben und
mit semer Familie das Lond vcr
lassen wird. Montenegro wird dann

) ein Theil Formens werden. Nickia

las ober behält sich das Nocht der
Erbfolge auf den scrbomontenegri
Nischen Thron vor.

Suffragetten an der Arbeit.
London, 9. April. Die Silffra.

getten der That sind unablässig an
der Arbeit. In London machten
sie wieder Angriffe aus die Post
kästen und zerstörte zahlreiche
Briefe durch Eäurcn, Tinte und
Feuer. Weiterhin wurde der Ver
such gemacht, die Ruinen des histo
rifchen Tudlcychlosses in die Laif

zu sprengen. Frau Alice Clark, die
eben auö dem Holloway'Juchthau
entlassen ist, behailptet, daß sich die
omerikamsche Susfragctte, Frl. Zc
Ire Emerson, dort in beunruhigen
lim Zustande befände.

v Der 63. Kongreß.
Washington, 9. ?lpril. Präsi

dent Wlson wird sich heute um
' Uhr Nachmittag wieder nach dem

ap'tol begeben, um mit den demo
kratischen - Mitgliedern des Finanz
komiteS über die Tarifvorlagc zu
berathen, Kongreßmann Lobcck

reickste tinc? Vorlage ein, wonach
$10O;000 für die Herstellung einer
MilTärftraße von Fort Crook nach
Süd'Vmaha ,. gusgemerfen. werden

sollen.

Frauenstimmrecht abgelehnt.
Tetroit, Mich., 9. April Das

Frauensnmmrecht ist von der Bür
gerschaft Michigan's mit einer Ma
jerität von über 23,000 Stimmen
abgelehnt worden. Letzte Wahl
Nachrichten lassen erkennen, daß das
lanze republikanische Staatsticket er
wählt worden ist.

Türken erliegen der Cholera.
London, 9. April. Hunderte tür

fische Soldaten, welche die Belage
torng Adrianopel's überstanden ha
ben, werden gegenwärtig durch die
Cholera und Ruhr dahingerafft. 1

Gefangenen sind vor der eroberten
Festung in Hürden eingepfercht.

Eine Hundertjährige gestorben.
, Beatriee, Neb., 9. April. Hier

ist Frau Maria Niddle im Alter
don ,

100 Jahren und nenn Tagen
gestorben. Sie war die Mutter von
zehn Kindern, von welchen noch vier
am Leben sind. Frau Niddle nrnr
de in

. Nord ' Carolina geboren und
ram'vor 20 Jahren nach Nebraska.

Um $35 beschwindelt.
Grad von Stiger, Okla., ' war

Herr B. M. West rn Omatza ange
kommen, und auch gleich machte er
in einer Wirthschaft die Vekannb
schaft eines wohlhabend ausschauen-de-

Herrn, der sich schnell sein Zu
trauen zu erwerben verstand. - Er
diente ihm als Fremdenführer, und
die . Beiden wanderten von einer
Sehenswürdigkeit nach der anderen,
bis der Freund von der Postoffiee
sagte,' er müsse eine Money Order"
aufgeben. Er entdeckte aber plöh
lich, dak er nicht Geld genug habe,
und so lieh ihm West großmüthig
$38. Gd und Freund" sind
verschwunden.

Noch einmal Caldwrll und Druse.
Es hat den Anschein, als ob die

ülbrechnmg der Eountizkommissäre
niit Ealdwell und Drake gerichtlich
entschieden werden muß. Heute
Nachmittag wird noch einmal, ein
Vergleichsverfuch gemacht werden.
Die Firma verlangt $78,000, wel
cher Summe gegenüber die Kom
missäre $58,000 offeriren. Beide
TbeiK bestehen gleich hartnäckig auf
ihren Forderungen.

Trockenrelnigen und , Farben
aller Art nach neuster Wissenschaft
licher Methode und in allen Bran
chen bet der Schoedsack Co., 407
siidl. lZ..StrabeOmaha. . Phone:
Douglaö 1521, , .

Lincoln, 9. April. Der Senat
hat beschlossen, daß die auf deil 14.
April angesetzte Vertagung der Le

gi:latur verfrüht sei; man wird
also noch weiter in Sitzung bleiben.
Der Senat vertagte sich früh, um
verschiedenen KowiteS Gelegenheit
zu geben, über ihnen übergcbcne
Bills zu berichten. Fünf Bills von,
nicht wesentlicher Bedeutung wurden
im Senat angenommen. Simon
von Douglas County setzte es durch,
daß seine ange
.kommen wurde. Er gcricth bei
Vertheidigung derselben so sehr in
Extase, daß der Sergeant at Arnis
gezwungen war, einzuschreiten. Nach
stehende andere Bills wurden an-

genommen: Bahnssesellschaftcn müs
sei! Leuten, die Viehscndungcn be

gleiten, freie Fahrt gewähren; Ent
mannung von Gewohnheitsvcrbre
cheni; Bahngcscllschaftcn und

müssen für sta
bile Ucbergänge sorgen; Erhöhung
der Prüfungsgebühren der Kran
kenpflcgcr auf $10;. Omaha ist eS
gestattet, Bonds für den Ankauf
des Auditoriums zu vcrausgebcn.

Gouverneur Morehcad hat jene
Bill, wonach es CounticS gestattet
ist, ihre eigenen Telephone zu ope
rircn, mit seiner Namensunterschrift
versehen. Auf gleiche Weife ist auch
die Bill, laut welcher für ein ans
zehn Worten bestehendes Telegramm
nur 25 Cents zu bezahlen sind. Ge.
setz geworden.

Surles'cchlichting.
Herr Victor H. Schlichting von

bier und Frl. Äthlyn Surlcs von
Milmaukce schlössen heute dort den
Bund fürs Leben. Die Hochzeits
feicr war in jeder Hinficht groß,
artig. Die jetzige Frau Schlichting
ist eine Schwester des gegenwärtig
in Washington stattonirten Leut-
nants Surlcs; Herr Schlichting ist
ein prominentes Mitglied unserer
Geschäftomelt. Das junge Ehepaar
wird hier Wohnung, nehmen. Möge
oer Lcvenspwd desselben stets mit
Rosen bestreut sein.

Dr.. Srdlacck erkrankt.
Mit Bedauern vernehmen wir.

dasz Dr. F. A. Sedlacck krankheits
halber das Bett Huten muß. Wir
wünschen unserem Freunde baldige
Besserung: er fehlt uns am Stamm
tisch, denn der Verkehr mit ihm ist
uns unentbehrlich gelvorden. Alsa
bitte. Toktorchen, 'raus aus, dem
Bett!

Pocken im Countygcfängniß.
'

Am Montag erkrankten im Coun
tygefängniß. wo sie sich in Unter
suchungshaft befinden, Victor ' Bo
vce und Frank Bryant. Die Aerzte
stellten die Krankheit als Pocken
fest und ordneten die sofortige Ueber
fuhrung derselben nach dem Pest
Haus an. Gestern wurde das ganze
oberste Stockwerk des Courthauscs,
ivo sich das , Gcfnngnltz befindet,
gründlich desinfizirt und sämmtliche
Gefangene wurden geimpft. Gefan
gcne, deren Zeit abgelaufen ist, wer
den gehalten, bis sie' als durchaus
gesund erkannt sind. Auch auf
die Gcfängnißbcamten erstreckt sich

die Quarantäne; sie werden gleich
den Gefangenen, geimpft. ,.

Pcrsonalnotiz. r

Herr Joseph Zinimcrmann, Sohn
von Herrn Paul Zimmermann,
2462 Süd Ist. Straße, der Soldat
.'ei dem in Fort Leavcnworth sta
iiomrten Bundes Jnfantcriercgi
mcnt ist, ist mit seinem Regiment
nach der mexikanischen Grenze kom
mandirt worden. Er schrieb seinem
Bater, daß ein Waffcngang mit
Mexico unwahrichemlich sei. Er
hofft, um Mitte Juli wieder nach
seiner Garnison zurückkehren zu kön.

nen.

Lynch Gruidl. '

Dienstag um 9 Uhr MoracnS
wurden Herr Edward Lynch und

'

Frl. Helena Gruidl, Tochter von
Herrn M. Grmdl. 2710 Süd 12.
Straße, durch . Pater Pacificus in
der St. Joieph's Kirche getraut.
Als Trauzeugen fungirten: Herr
Thomas Lvnch und Frl. Mary Sha
riahan. Die Hochzeüsfeicr fand
Abends in der Wohnung der Eltern
der Braut, 2710 Süd 12. Strasse,

Gewaltiger Erdrutsch am PanamaKa

lichcn Zuwachs der Beiträge der
deutichcn Vereine zum Tornado
Hilfsfoud melden. Sogar bis in
den fernen Staat Pennsylvania ist
der Ausruf gedrungen, und findet
herzliche ympathie, wie nachfo
gendes Schreiben zeigt:

Ambridge, Pa., 7. April 1913.
Herrn Valentin I. Peter,

Omaha, Neb.
Geehrter Herr:

Sende Ihnen Check über $Z.0O
zur Unterstützung der nothlclden,
den Deut chcn von Omaha und unt'
gcgend.

Mit deutschem Gruß,
Otto Mutschlcr,

Bäcker und Konditor,

Bon der Luckard, Loge No. 4l
O. D. H. S. in Tilden, Neb., find
denk Ccntralvcrbande $10.00 zugc.- -

gangen.
Der St. Petrus Verein von Oma

ha hat dem Ccntralvcrband $50.00
überwiesen.

Die Lippe-Tctmol- d Loge No. 3
O. D. H. S. in Seward, Neb.
sandte $10.00 cm.

Vom Deutsch-Ungarische- n Frauen
Unterstütz,ungsverein wurde dem
Centralverband die Summe von $50
für die TornadoOpfer überwiesen,

Die Omaha Loge No. 629 des
Derchchm Ordens der Harugari ha!
dein .Centralverband $10 als Un
terstützung für

' die" Tornado-Opfe- r

überwiesen.
Ter Teutsche Untcrstützungsvcrein

von Omaha hat dem Centralverband
zum besten der TornadoOpfer $25
überwiesen.

Ocstcrreicher und Ungarn, Achtung
Ter Sekretär der American Hun

garian Föderation, Herr Jos. Kran
ker, 2101 Süd-Omah- a

wohnhaft, übersandte uns folgende
Zuschrift:

Ich habe erfahren, daß das
Österreich-ungarisch- e Konsulat bei der
irestgen American Hungarian F?'
deratwn angefragt hat, ob sich ,un
er den durch den Tornado Veruw

glückten auch Ocsterreicher und Un
garn bcslndcn. Da ich Sekretär
der American Hungarian Fcderation
bin, bin ich beauftragt worden.
Herrn Val. I. Peter zu ersuchen,
in der Täglichen Omaha Tribüne
bekannt zu machen, daß verunglückte
Oestcrrelcher und Ungarn sich bei
mir melden mögen.

Achtungsvoll,
Joseph Kranker,

2404 Süd-Omah- a.

Stirbt in leerem Hause.
Ein unbekannter Mann, angcb

ich Joe Ditfon mit Namen, wurde
in dem leeren Hause 210 Nord 13
Straße als Leiche aufgefunden. Veo
wandte des Todten sollen in Madi
son. Ja., wohnen. Die Leiche be
indct sich in Coroncr Crosby's

Etablissement.

Wetterbericht.
Für Omaha, Council Bluffs und

Imgegend: Regen oder Schnee
Abends und wahrichcinlich Tonnev
stag; ein wenig kälter Abends.

gekauft und sich so lümmelhaft be

tragen hätten, daß man es für das
este hielt, die Verpflegung mifzu

heben.
Das Wiederaufbau Departement

efindet sich jetzt gleichfalls im Au
ditornim. Bis zum Dienstag Hai
ten sich zwanzig Leute wegen Baar

Ulfe genieldet. Die cn wird Geld
?ur Instandsetzung ihrer Heime ge

icizen werden. Vielen Anderen
wurde Auskunft ertheilt, welches
oie besten Schritte für sie seien, so

daß sie Anleihen von regulären
Grundsiucksstrmcn erhalten können

Jede der aufgchobenbn einzelnen
Hülfsstotioneil hat Fetzt ein : Pult
und Telephon im Auditorium, so

daß die Bedürfnisse für den betref
lenden Tistnkt mit der gleichen
Pünktlichkeit befriedigt yzerden.
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Die Jngeilicure, welche, die Konstruktion deS Panama-Kanal- s leiten, haben mit großen Schwierig,
leiten zu kämpfen, Erst kürzlich haben in dem Culebra Durchstich bedeutende Erdrutsche stattgefnn
den, wobei Zwei Millionen Kubik-ar- d Erde in die Ausgrabung gleiteten und eine Arbeit von niehrcren
Mo,,ate,l zuttichte,,i,,achtei,. 'Das' obere Bild zeigt eine Negicruiigs-Observation- s Car, daS untere einen
mächtigen Heliekrahnelr, der 'in bei Culebra tthätjz ist, , ." '
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